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J S V ſchaf zDie heutige Nummer umfaßt 18 Seiten Jnzwiſchen will er für den ganzen Betrag Schatzbons ausgeben und die geſchickter anfangen um das Bankgeſchäft in Frankreich m und
5 ſelben gegen entſprechend hohe Zinſen bei Bankiers verſilbern Er greift die Börſe zum Streik zu zwingen Sein Erfolg auf dieſem Gebiete iſt

alſo trotz allen gegenteiligen Verſprechungen die er vor den Wahlen machte denn auch ebenſo großartig wie folgerichtig die Baiſſe verſchlimmert ſich
J J Neueſte Ereigniſſ e zu einer Anleihe Nicht doch Hierzulande nennt man das eine Schatz ſeit Wochen mit jedem Tage und die dreiprozentige Rente bis vor kurzem

Kaiſer iſt B amtsoperation das beliebteſte Anlagepapier ſank um drei Frank Das UnzulänglicheDer äher n am Donnerstag vormittag vor Bergen eingetroffen und Dank dieſer beſchönigenden Umſchreibung wäre alſo der vorjährige Fehl hier wird s Ereignis Lutetius
gug an Sano betrag nicht beglichen aber vorläufig aus dem Wege geräumt Den dies

g n r e ür 600 tDie Kronprinzeſſin und der Prinz erfreuen ſich andauernd des beſten iihrigen werden wir erſt kennen lernen wenn die Vilanz für 1906 auf Politiſche Aeberſicht

Wohlſeins geſtellt wird und den nächſtjährigen wie geſagt ſchätzt Herr Poincaré auf 4383 Millionen Sein Ausgaben Etat für 1907 ſchnellt nämlich mit einem Deutſches Reich
d Der König von Sachſen hat anläßlich ſeines Beſuches in Kiel den Sprung von 3709 auf 4010 Millionen Mehr als vier Milliarden Ein Berlin Juli Hofnachrichten Der Kaiſer iſt geſtern

Prinzen Heinrich von Preußen zum General der Jnfanterie in der ſolcher Schrecken war den franzöſiſchen Steuerzahlern ſchon ſeit der Ab Feſee Aſffe de de e Se un r t e un ber vent ſt
on Königlich Sächſiſchen Armee ernannt rechnung für das Kriegsjahr 1870 nicht mehr in die Glieder gefahren Konjul in Wegen MNodr d a T t n rig S Kein

er e WN Noch erſchreckender aber als die Geſamtziffer ſind die Erklärungen desJ mit dem Gefolge an Land und kehrte um 12 Uhr 30 Min mittags auf4 Anläßlich des Brandes der Michaeliskirche in Hamburg haben Prinz Miniſters über die Mittel und Wege zur Deckung derſelben Bekanntlich die Hamburg zurück Jm Laufe des Nachmittags wurde der norwegiſche

V Heinrich und Reichskanzler Fürſt von Bülow der Stadt ihr Beileid glaubten die Franzoſen ſich von einer Einkommenſteuer bedroht Davon Miniſterpräſident Michelſen vom Kaiſer in Audienz empfangen
ausgeſprochen iſt im Budgetentwurf diesmal noch nicht die Rede Herr Poincars ſpart ſich r ginn n nern e s

V n e i z e M O e el v 44 els u 0N Die Kompagnie Schönberg hatte Gefechte am Kiturik 9 Queeg ſich dieſe unpoputärſte aller Neuerungen für noch argere Notfälle auf nachſt ehendes Bulletin ausgegeben Potsdam 5 Juli 12 Uhr 30 Min
bis Die Kompagnie S g a uUrika und am Lucegu allerdings nicht aus Vorſicht oder Schonung ſondern einfach weil er ſich mittags Jhre kaiſerliche Hoheit die Frau Kronprinzeſſin befindet ſich nachN Oſtafrika deren Ausgang noch nicht gemeldet wird mit ſeinem Kollegen Clemenceau über Form und Art der Einkommen gut verbrac hier Nacht heute morgen recht wohl Auch das Befinden des

s ß S d r o B nun l dibis ſt M beſteuerung nicht zu verſtändigen vermochte und weil eine Verlängerung e es z a treu a n l p Wbirchd N Der Verteidiger im Dreyf us Pro Mor nard erblickt die Grund z im M egab ſich am Donnerstag früh 10 Uhr ins Marmorpalais und verblieb
V e der deswegen im Miniſterrat herrſchenden Streitigkeiten nur mit einer den Tag dort Auch der Kronprinz weilt andauernd im Palais und begabnriacw der Jrrtümer im Verfahren gegen Dreyfus im Antiſemitismus binettätrit en Lag vort Aud ver ron prinz h h eN 1894 die t ſcher t el ſcht Kabinettskriſe enden konnte Statt der gewöhnlichen Einnahmen ſollen alſo ſich nur am Mittwoch abend auf eine halbe Stunde ins Offizierskaſino

r er 18 e milttäriſ Kreiſe und ſogar ganz Frankrei e t x z ment t nganz F ch beherrſchte zie außergewöhnlichen mit ſtärkeren Abgaben für den Staat belegt des 1 Garderegiments z F e

ſ a er a 2 im froh Freignis i daiſerhauſeB 3 et nät l di Frb fte u d Schenkungen Die be eits 7 D de K un d e v on de m frohen reigni J im Jl alfer hau e19 Frau Geh Oberfinanzrat Nölle aus Groß Lichterfelde die mit ihren werde t h n h z W n n ſt t chts D 4 z iſt wie zu erwarten war auch im Auslande mit Freude aufgenommen
G a lbhettorin i iden Steuern dieſer L yill der Miniſter un Nei en Die engli Proſt get r Melnvon drei Kindern und ihrer Geſellſchafterin ins Bad reiſen wollte wurde vngen e wiſſen enſech un 10 Pro hres Pisterigen Crug hen Penen w ln e a Sein hie 8 De e r e

S e 34 9 SrDo3 e Srinz re eu of evon im Eiſenbahncoupé hinter Rathenow von einem vermummten Räuber Unnen Zu mutjen einfach um s J 3 Frinzen um nen freundichaftllben Gefühlen ſt P an n
ausgeplündert Auf dieſe Weiſe glaubt er ſich ohne Kopfzerbrechen und mit einem Feder Kaiſerhaus Ausdruck zu geben Es wird darüber aus London berichtet

u un 4 d Bey 8 J T6 e tha ſtrich 70 Millionen pro Jahr an neuen Einnahmen zu verſchaffen Er Die Geburt eines deurſchen Throner ben erregt hier lebhaft es und ſym
pathiſches Jntereſſe Die Times begrüßt das Ereignis in einem äußerſt
herzlichen Artikel welcher ſich durch ſeinen aufrichtig freundſchaftlichen Ton
auszeichnet Das Blatt weiſt auf die Familienbande hin welche die
Herrſcherhäuſer von Deutſchland und England verbinden dieſe ſeiten ſo

V dürfte ſich verrechnen denn bei der bloßen Ankündigung dieſer Erbſchafts33 J8 Pariſer Brief konfiskation hat das franzöſiſche Kapital begonnen ſich maſſenhaft über die
Grenze zu flüchten in belgiſche und ſchweizeriſche Banken welche dievon t t e Uiſche V ſ en Deutſcher Herz t i BSpezialbericht unſeres Korreſpondenten praktiſche Einrichtung des Doppelkonto oder gär des Kollektiokonio getroffen eng daß das engliſche Volt ſich dem deutſchen von Herzen in ſeiner Be

N Paris 3 Julf ſ u autt ws glückwünſchung Kaiſer Wilhelms zur Geburt ſeines erſten Enkels und53 haben und jedem Beteiligten geſtatten jederzeit auf ſeine perſönliche Unter ines Großneffen König Eduards anſchließen werde Die Freude werde
Das Unzulängliche hier wird s Ereignis Das Defizit in der ſchrift das mit einer oder mehreren anderen Perſonen gemeinſam hinterlegte in allen Teilen Deutſchlands gleich aufrichtig ſein denn wenige würde es

Staatskaſſe bildet für Regierung Kammern und Publikum die ſchwere Depot teilweiſe oder ganz zurückzuziehen Man konnte nichts Einfacheres geben welche die glänzende Rolle die die HohenzollernDymaſtie bei der
Sorge des gegenwärtigen Augenblicks und einer noch gar nicht abzu erfinden um Eheleuten oder ganzen Familien die Verheimlichung ihres de nene Hin ung en u Den We rn a wen

1 1 e x p e P ine C r n t e 3 t nſehenden Zukunft Der Finanzminiſter Poincars hat ſich zu dem Ge Barbeſitzes und bei eintretendem Todesfall die Erbteilung unter vollſtändiger Kaiſer Wilhelm unveränderlich gearbeitet hat e um die großen Trnbiden

Hinterziehung jeder Abgabe an den Fiskus zu ermöglichen Von dieſer
hübſchen Neuerung ſind jetzt alle franzöſiſchen Zeitungen voll und alle

franzöſiſchen Banken werden davon leer Die Mehrzahl der Rentner
iſt dabei den Beſitz un franzöſiſchen Wertpapieren zu verſilbern für den
Ertrag Checks auf Brüſſel Genf oder Neuſchätel zu kaufen und ſo das
bewegliche Vermögen vor Poincaré s Steuerplänen in Sicherheit zu bringen

Man ſchätzt die franzöſiſchen Kapitalien die ſeit Monatsfriſt in dieſer
Weiſe landflüchtig wurden auf mehr als zwei Milliarden

Poincars würde natürlich mit den 70 Millionen die er als Zuſchlag
der Erbſchaftsſteuer einzuſtreichen hofft nicht viel ausrichten können er
acht ja ziemlich das Sechsfache an neuen Abgaben Er ſchlägt denn

ſtändnis bequemen müſſen daß ihm die ordentlichen Einnahmen aus
Steuern Zöllen und Monopolen für das Jahr 1907 die runde Summe
von 82 Millionen weniger zur Verfügung ſtellen als im laufenden
Jahre daß er dabei aber für unvermeidliche Ausgaben noch 301 Millionen
mehr braucht Das gibt alſo in Summa einen Fehlbetrag von 383
Millionen Jndes dieſe Ziffer repräſentiert noch keineswegs das ganze
Defizit Wir müſſen noch etwa 200 Millionen hinzunehmen die im Mai
v J im Moment der Delcaſſe Kriſe ohne Vorwiſſen der Kammern für
überſtürzte Rüſtungs und Landesverteidigungsmaßnahmen verbraucht wur

raße den um dem täglich und ſtündlich erwarteten Einbruch der Deutſchen
wenigſtens einen Schein von Widerſtand entgegenſetzen zu können Dieſe

ſeines Hauſes zu wahren nicht zu ſchätzen wüßten Aus Kon
ſtantinopel wird gemeldet Der Sultan hat aus Anlaß der Geburt
des Sohnes des deutſchen Kronprinz en an den deutſchen Kaiſer und an
den Kronprinzen Glückwunſchtelegramme gerichtet

Das Dresdener Journal meldet in ſeiner zweiten Aus
gabe amtlich Der König von Sach wſen hat anläßlich ſeines Beſuches

in Kiel den Prinzen Heinrich von Preußen zum General der
Jnfanterie in der Königlich ſächſiſchen Armee und zwar à la suits
des 2 Grenadierregiments Nr 101 Kaiſer Wilhelm König von Preußen

ernannt

achſen traf am Donnerstag vormittag von
l ein Auf dem Bahnhofe waren Prinz

de

Dera Vel König don Se
Hamburg kommend in Kiee 200 Millionen bilden eine ſchwebende Schuld für welche ſofort Deckung uch noch ein halbes Dutzend andere fiskaliſche Reformen vor darunter Heinrich von Pr euß zen da Offizierkorps es I Seebataillons Polizei

gefunden werden muß Der Finanzminiſter will ſie indes nicht mit einem insbe ſondere eine erhöhte Stempeltaxe auf An und Verkauf von Börſen in e un Vorſien r n 7 W
Schlage tilgen weil er ſie ſonſt in ſein Budget für 1907 einſchreiben und papieren eine Verdoppelung des Wechſelſtempels uſw Kurzum wenn er ſten a n S chlo je Der J znig e dar das eſomit das Defizit auf annähernd 600 Millionen beziffern müßte Er kein wnſewath denkender Mancheſtermann ſondern ein richtiger Sozial bataillon à Ia suite deſſen er ſt ht auch Prinz Heinrich wohnte der Be

600 ſchlägt alſo in Raten und Verteilung auf zwölf Jahre vor revolutionär nach dem Herzen Jules Guesdes wäre ſo könnte er es nicht ſichtigung bei Nach deren Beendigung wurden die im Bataillon dienenden

5060 WW uwr 2Kl t l hat So jung und ſchon ganz verwaiſt Aber ſeien Sie nicht Nein ſie hatte ihn nicht geſehen ſie erinnerte ſich wohl362 Im onrer jaf mutlos ich hoffe Sie werden es lernen ſich in unſerm Kreiſe J eines Herru deſſen Blick dem ihren begegnet aber ſie ſchwieg

z S Roman von B v d ncken wohl zu fühlen darübero Guten Nachdruck verboten Sie legte den Arm um Jnges Schulter und zog ſie ſanft We Jr jſtück verlief was die Geſchwiſter Ferni anbetraf
582 Anna von Ferni hatte in ihrem Salon ein Frühſtück an ſich ſehr heiter Jnge konnte ein Gefühl des Jremdfeint in Gefühlſervieren laſſen und erwartete Jnge und ihren Bruder ſpäter Sie ſind e gütig ich danke Jhnen herzlich des N ſeredeſatee aber nicht loswerden

wollte man eine Fahrt nach dem Tiergarten machen Langſam flüſterte das junge wie In mit aufſteigenden Tränen mpfend Armand Ferni erzählte ſeiner Schweſter daß er im Begriff
t ſchritt ſie in dem eleganten Raum hin und her dem ſie durch ſehr gütig ebenſo wie Jhre liebe Frau Mutter Jch ſtehe ſeinen Rennſtall durch eine ſehr ſchöne koſtbare Acquiſition

einige Bücher und allerlei ihr unentbehrliche Kleinigkeiten etwas e Sie nur das viele Danken das iſt ja gar nicht zu bereichern
g von dem ſchablonenhaften Charakter des Hotel Salons ge nötig Bedenken Sie nur daß es für uns alle im Kloſterhof Fatme die Siegerin bein letzten Rennen von Jffezheim

o nommen ein ſchönes Arrangement von Roſen und Orchideen ſtets eine Freude iſt wenn wir Gäſte haben oder wenn ſich Ich werde ein kleines Vermögen mit ihr gewinnen ſagte er
o eine Aufmerkſamkeit ihres Vetters trug dazu bei den Eindruck unſer Kreis durch eine liebe Hausgenoſſin vergrößert Es iſt vergnügt
z l vornehmer Behaglichkeit zu erhöhen Anna von Fernis Züge eigentlich immer jemand bei uns Anna Ferni lächelte

wvoaren ernſt es lag etwas wie Trauer und Reſignation darauf Ein Gloc kenzeichen rief die Kammerzofe der Anna Hütchen Oder verlieren ergänz te ſie Armand ſtieg das Blut in
727 und ein paarmal betupft e ſie mit dem feinen Battiſttuch ihre und Paletot Jnges übergab dann zog ſie ſie neben ſich auf die Stirn er warf mit einer raſchen Bewegung in der etwas327 Augen wie wenn ſie dort eine Träne fortwiſchen wollte als das Sofa und es entſpann ſich ſehr raſch ein lebhaftes Ge wie Trotz lag den Kopf zurück
d ein leiſes diskretes Klopfen an der Tür ſie ſehr ſchnell ihre ſpräch zwiſchen beiden bis draußen im Korridor ein leichter Sei nicht immer ſo peſſimiſtiſch Auna Sie müſſen nämlich

elaſtiſcher Schritt hörbar wurde und auf ein kurzes Klopfen
ohne einen Ruf abzuwarten Armand Ferui eintrat

da biſt Du Armand Gut daß Du kommſt ich habe

Faſſung wiedergewinnen ließ Sie zwang die Tränen zurück
und rief Herein

c CFräulein von Herrnſtein meldete der Zimmerkellner Ah

daß mein Schweſterchen des
aber ich beſitze ſo

ich mich vor

wiſſen Fräulein von Herrnſtein
öfteren die Rolle der Kaſſandra übernimmt
viel Lebens frohſinn und ſo viel Zuverſicht daß

Jch laſſe bitten gehörigen Appetit rief Anna vergnügt Liebes Fräulein ihren Prophezeihungen nicht fürch te
Junge überſchritt die Schwelle die Tür ſchloß ſich hinter ihr von Herrnſtein erlauben Sie mein Bruder Sofort als

anderer
die beiden fremden Mädchen traten ſich zum erſtenmal gegen
über und Anna von Fernis Augen ruhten prüfend auf der
vor ihr Stehenden Es lag ſo viel vornehme Beſcheidenheit
in Jnges Haltung ſo viel Trauer auf ihrem bleichen Geſichtchen
und ein ſo tiefer inniger Ausdruck in ihren Augen als ſie
dieſe jetzt aufſchlug daß Anna von Ferni ſehr wohl das Ent
zücken begriff mit dem ihre Mutter über Jnge geſchrieben Sie
ſtreckte ihr beide Hände entgegen

Liebes Fräulein von Herrnſtein rief ſie warm Mama
hat mir von dem ſchweren Verluſt geſchrieben der Sie betroffen

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchiene ten Teil
dieſes Romans gratis nachgeliefert

L

Armand Jnge gegenübertrat erinnerte er ſich ihrer und unwill
kürlich mußte er im Jnuern über dieſes Zuſammentreffen
lächeln er dachte auch gleich an Markus Schade daß der
ſchon abgereiſt war

Jch freue mich gnädiges Fräulein heute Jhre perſön liche

Bekanntſchaft zu machen ſagte er geſehen habe ich Sie geſtern
bereits allerdings ohne zu ahnen daß wir in kurzer Zeit
Hausgenoſſen ſein würden

Jnge ſah überraſcht auf
Geſtern Wo
Freilich Sie werden mich nicht bemerkt haben

in der Nähe von Joſty
Ah ſo geſtern nachmittag

Es war

Du fürchteſt Dich weder vor meinen noch vor
Leute Prophezeihungen wenn ſie derartig ſind daß ſie Dir die
gute Laune verderben könnten meinte Anna lächelnd

Jnge ſaß da und ihre Augen glitten beobachtend über die
Geſchwiſter Welche Gegenſätze Die Schweſter gefiel ihr
eigentlich beſſer obgleich ſie ſich ſagte daß ſie nie jemand
geſehen der mit einer eleganten Erſcheinung ſo viel natürliche

Liebenswürdigkeit verband wie Armand Er ſchien dazu ge
ſchaffen das Leben zu genießen aber ſie hätte ſich ihn micht
denken können im Kampf mit dieſem Leben

Nach einer kurzen Spazierfahrt durch den Tiergarten kehrten
ſie in den Kaiſerhof zurück

Armands Kammerdiener und Annas Jungfer erwarteten die



V o öäS etwa 150 vor die Front gerufen der König unterhielt ſich in
eutſeliger Weiſe mit ihnen Hierauf begaben ſich der König und Prinz
Heinrich nach der Kaiſerl Werft um die dortigen Anlagen zu beſichtigen
Nach der Beſichtigung begab ſich der König mit dem Prinzen Heinrich an
Bord des Stationsſchiffes Carmen Beim Wechſeln der Königsſtandarte
auf der Carmen gaben die im Hafen liegenden Kriegsſchiffe einen Salut
von je 21 Schuß ab Die Mannſchaften der paſſierten Schiffe brachten
ein dreifaches Hurra auf den König aus Abends fand im Offizierskaſino
des erſten Seebataillons zu Ehren des Königs von Sachſen ein Diner
ſtatt an dem auch Prinz Heimich teilnahm

Aus Norderney wird berichtet Die hieſige Anweſenheit des
Reichskanzlers Fürſten Bülow iſt bis zum 26 September vorgeſehen
Alsdann wird der Fürſt vorausſichtlich Homburg v d nicht wie in
den Vorjahren BadenBaden aufſuchen Der Reichskanzler empfängt in
Norderney täglich zahlreiche Beſuche und ſieht häufig Diplomaten hohe
Beamte und hervorragende Badegäſte bei ſich zu Tiſch Jn den letzten
Tagen waren unter anderen Gräfin Sibylla Bismarck die Witwe des
Grafen Wilhelm Bismarck und Generaldirektor Ballin ſeine Gäſte

Jn der Diplomatie ſind folgende Perſonalveränderungen er
ſolgt An Stelle des Geheimen Legationsrats Schmidt Dargitz der in
die Rechtsabtellung des Auswärtigen Amtes verſetzt wurde iſt Legations
rat von Jakobs eingetreten der als Verwalter des Generalkonſulats
in Kapſtadt während des Aufſtandes in Südweſtafrika bekannt geworden
iſt Dort iſt er mit den füdafrikaniſchen Verhältniſſen aus eigener An
ſchauung bekannt geworden und hat ſich ſpäter noch einige Zeit im Schutz
gebiet DeutſchSüdweſtafrikas aufgehalten

Die Unterſuchung wegen der angeblichen Jndiskretionen
in der Kolonialabteilung zieht immer weitere Kreiſe Neuerdings
haben wieder bei mehreren Kolonialbeamten Durchſuchungen ſtattgefunden
und zwar ſowohl in den Räumen der Kolonialabteilung wie in ihren
Privatwohnungen Auch andere nicht beamtete Perſonen ſind der Frei
ſinnigen Zeitung zufolge von Hausſuchungen betroffen worden ſo ein
Journaliſt der für franzöſiſche Blätter korreſpondiert

Die Erklärung mit einem beſtimmten Arbeiter nicht
zuſammenzuarbeiten, iſt nach einer Entſcheidung des Kammer
gerichts vom 3 Mai ds Js als ſtrafbare Verrufserklärung im
Sinne des S 153 der Gewerbeordnung anzuſehen wenn ſie zu dem Zwecke
ſerfolgt einen anderen zu beſtimmen einer gewerkſchaftlichen Organiſation
beizutreten Jn dem von dem Erkenntniſſe behandelten Falle hatten Mit
glieder einer auf ſozialdemokratiſchem Boden ſtehenden Gewerkſchaft einen
chriſtlich organiſierten Mitarbeiter ihrer Organiſation zuzuführen verſucht
und als der Verſuch mißlang dadurch ſeine Entlaſſung aus dem Arbeits
verhältnis herbeigeführt daß ſie dem Arbeitgeber gegenüber erklärten mit
jenem nicht zuſammen arbeiten zu wollen Mit dieſer Entſcheidung hat
ſich das Kammergericht auf den ſchon früher vom Reichsgericht ein
genommenen Standpunkt geſtellt wonach der Ausdruck Verabredungen
im 8 153 der Gewerbeordnung auch die im 8 152 neben den Verab
redungen genannten Vereinigungen umfaſſe

Nach einem Telegramm des Gouvernements aus Dar es
Salam hat die im Süden des oſt afrikaniſchen Schutzgebietes operierende

Kompagie Schönberg am Kiturika und Luvega Widerſtand gefunden
und am Dapats den Gegner überfallen Nähere Meldungen fehten noch
Jn Jraku haben ſich die Detachements aus Kilimatinde Mpapua und

Moſchi am 25 Juni vereinigt der Aufſtand iſt zurzeit auf Jraku beſchränkt
die Aufſtändiſchen ſtehen an der Karawanenſtraße bei Dagave Das
Detachement Hirſch aus Tabora ſollte am 23 Juni in Jraku eintreffen

Zu der Lieferung von amerikaniſchem Büchſen fleiſch an
unſere Truppen in Südweſtafrika ſchreibt die Deutſche Mediziniſche
Wochenſchrift Mit größtem Befremden müſſen wir die durch die offiziöſe
Norddeutſche Allgemeine Zeitung beſtätigte Nachricht verzeichnen daß

noch im Mai dieſes Jahres unſeren Truppen in Südweſtafrika ameri
kaniſches Corned Beef geliefert worden iſt Wenn die dafür geltend ge
machten Gründe die Billigkeit und Beliebtheit des Corned Beef
wirklich vollgültig wären dann wäre nicht einzuſehen warum ſeine
Einfuhr nach Deutſchland geſetzlich ausgeſchloſſen worden iſt

Das bereits angenommene ſächſiſche Fenerbeſtattungs
geſetz iſt nun publiziert worden Danach iſt die Errichtung von
Krematorien in jedem einzelnen Falle von der Genehmigung des Miniſteriums
abhängig die aber regelmäßig gewährt wird wenn die Garantie vorhanden
iſt daß das Unternehmen dauernd und in würdiger Weiſe geführt wird
Die Aſchenreſte der verbrannten Leichen müſſen unter allen Umſtänden
auf einer Begräbnisſtätte oder in einer Urnenhalle beigeſetzt werden und
dürfen auch den Angehörigen nur unter dieſer Vorausſetzung ausgeliefert
werden

Frankreich
Zum Dreyfnus Prozeß

Jn der DonnerstagSitzung des Kaſſationshofs erörterte der General
ſtaatsanwalt die juriſtiſche Seite der Kaſſation des Urteils gegen Dreyfus
und ſprach die Anſicht aus der Kaſſationshof müſſe das Urteil ohne Ver
weiſung an ein anderes Gericht aufheben wenn feſtgeſtellt ſei daß die
Tat die die gerichtliche Verfolgung begründete in Wirklichkeit nicht beſtehe
oder wenn ſie beſtehe weder ein Verbrechen noch ein Vergehen bilde
Ueberdies ſei der Nachweis von der Unſchuld des Hauprmanns Dreyfus
und der Schuld Eſterhazys geführt worden Der Kaſſationshof könne
alſo Dreyfus nicht vor ein drittes Kriegsgericht ſtellen Neue Prozeß
verhandlungen könnten in keiner Weiſe zur Entdeckung des noch unbekannten
Urhebers der Tat die ein Verbrechen bleibe führen denn der Kaſſations
hof habe die Angelegenheit durch den Nachweis aufgeklärt daß Eſterhazy
der Verfaſſer des Bordereaus ſei und es ſei unmöglich Eſterhazy der
früher freigeſprochen worden ſei jetzt anzuſchuldigen Der Generalſtaats
anwalt ſührte weiter aus Wenn das Kriegsgericht nicht dem Beſchluſſe
des höchſten Gerichtshofs Rechnung trage ſo werde dies einen ſchweren
Autoritätskonflikt ergeben Der höchſte Gerichtshof werde in ſeiner Stellung
verkannt und ein Unſchuldiger werde von neuem verurteilt werden und
wenn dann eine neue Reviſion nicht eintreten könnte ſo würde der Juſtiz

m v

h ſ t u lirrtum triumphieren Er verlange alſo die Kaſſation ohne Ver
weiſung vor ein neues Kriegsgericht Frankreich und die ganze Welt
warteten auf die Entſcheidung des Kaſſationshofes denn der Fall Dreyfus
habe allgemeines Jntereſſe Niemals werde der Kaſſationshof eine feier
lichere Gelegenheit haben ruhmvoll die höchſte Gewalt auszuüben indem
er Gerechtigkeit und Wahrheit walten laſſe

Der Verteidiger Monard ſtellte feſt der Bericht des Bericht
erſtatters Moras und die Anträge des Generalſtaatsanwalts Boudouin
ſeien der vierte Bericht und die vierte Staatsanwaltsrede welche die
Unſchuld des Dreyfus ausſprechen und warf die Frage auf wie ſich die
Meinungsverſchiedenheiten in den Berichten oder Anträgen erklären ließen
die doch alle zur Feſtſtellung eines Juſtizirrtums gelangen Der Ver
teidiger fügte hinzu die Frage welche die ger Verhandlung und ſogar
bis zu einem gewiſſen Grade das Urteil des Kaſſationshofes beherrſche
ſei die zu wiſſen aus welchem Grunde ein ſolch unredliches Ver
fahren in den verſchiedenen Dreyfusprozeſſen geübt wurde Er iſt der
Meinung daß die Kaſſierung des Urteils ohne Rückverwekſung die einzig
angebrachte Löſung ſei Die Haupturſache der Jrrtümer ſei der Anti
ſemitismus geweſen welcher im Jahre 1894 die militäriſchen Kreiſe
und ſogar ganz Frankreich beherrſchte Als Dreyfus als Jude und trotz
des ſchlechten ungerechten Zeugniſſes das ihm General Bonnefon aus
geſtellt hatte in den Generalſtab getreten ſei da habe man ihn von vorn
herein für einen möglichen Verräter gehalten Als die Spionage
angelegenheit zum Ausbruch kam habe die Aehnlichkeit der Schrift ſofort
den Verdacht auf Dreyfus gelenkt der damit verloren war Monard gab
eine Darſtellung der ſchon bekannten auf Dreyfus bezüglichen Tatſachen
bis zu dem zweiten Reviſionsantrage Die Weiterberatung ward dann
vertagt

RNußland
Aus der Duma

Jn der Reichsduma verurſachte am Donnerstag die Mitteilung des
Vorfalles daß der Abg Sſedelnikow am Dienstag trotz der Erklärung
daß er Abgeordneter ſei von mehreren Polizeibeamten geſchlagen
worden iſt große Erregung Abg Aladjin erklärte im Namen der
Arbeitergruppe daß falls ein derartiger Vorgang ſich noch ein einziges
Mal ereigne die Sozialiſten die Miniſter nicht zu Worte kommen laſſen
würden Falls irgend ein Abgeordneter von der Polizei geſchlagen oder
getötet werden ſollte werde die Arbeitergruppe für die Sicherheit
der Miniſter die es wagen würden vor der Duma zu erſcheinen nicht
aufkommen Der Redner ſchloß unter donnerndem Beifall mit den
Worten Wir werden es dahin bringen daß die Perſonen der Vertreter
des ruſſiſchen Volkes geheiligter ſind als die Perſonen der Miniſter die
noch nie von der Polizei geſchlagen worden ſind Mehrere Abgeordnete
ſchilderten den Vorfall wie folgt Einige Poliziſten ſprachen Sſedelnikow
auf dem Wege zu einer Verſammlung die ſpäter aufgelöſt wurde barſch
an Er erwiderte Jch bin Mitglied der Duma Trotz dieſer Erklärung
durchſuchte man ſeine Taſchen die Polizei nahm ihm den Revolver fort
den er ſtets bei ſich trägt da ihm Reaktionäre den Tod angedroht haben
Dann ſchlugen ihn die Poliziſten und verwundeten ihn an den Beinen
und am Halſe Als der Miniſter des Jnnern die Unterſuchung und Be
ſtrafung der Schuldigen zuſagte ertönten Rufe Abdanken Große
Unruhe Der Präſident bat die Linke ruhig zu bleiben und nicht das
Beiſpiel der Vertreter des alten Regimes nachzuahmen die ihre Macht
mißbrauchten Die Duma beſchloß darauf eine dringende Interpellation
über die zur Beſtrafung der Polizei von der Regierung ergriffenen Maß
nahmen

Ein Tagesbefehl des Zaren
Jm Rusßkij Jnvalid wird ein Tagesbefehl des Zaren veröffentlicht

Derſelbe macht den Oberkommandierenden des Petersburger Militärbezirks
und der Garde Großfürſten Nikolaus auf den Mangel an innerer
Ordnung und Disziplin beim 1 Bataillon des Preobraſchenskiſchen Leib
Garde Regiments aufmerkſam und ſpricht dieſerhalb Verweiſe für den
Kommandeur des Gardekorps der 1 Garde Jnfanterie Diviſion und der
I Brigade aus Ein zweiter Tagesbefehl enthält die Verabſchiedung
des Kommandeurs des Preobraſchenskiſchen Regiments Generalmajors
à la suite Gadon und des Kommandeurs der 1 Garde Jnfanterie Diviſion

Generalmajors à la suite Oſerow ſowie die Enthebung des Kommandeurs
des Gardekorps Fürſten Waſſiltſchikow von ſeinem Poſten unter Belaſſung
der Würde als Generaladjutant Das Kommando des Gardekorps erhielt
Generaladjutant Danilow die übrigen freigewordenen Stellen ſind mit
Offizieren von der Linie beſetzt worden

Weitere Fälle von Jnſubordiuation
Aus Pelkersburg wird unterm 5 Juli berichtet An einem Meeting

das die Sappeure in Odeſſa abhielten nahmen 1300 Mann teil Offiziere
verſuchten die Soldaten zu beruhigen indem ſie ihnen das Wort gaben
daß die Vorgeſetzten ihre Forderungen prüfen und nach Möglichkeit be
friedigen würden Die Soldaten antworteten jedoch Sie wiſſen ſehr gut
daß wir nicht allein unſere Lage beraten wir beraten die Forderungen
ganz Rußlands um ſie bei der Reichsduma einzubringen Die Offiziere
ſahen ſich infolgedeſſen gezwungen fortzugehen So oft ſie hatten ſprechen
wollen mußten ſie ſich zunächſt vom Vorſitzenden in die Rednerliſte
eintragen laſſen Auch in der Garniſon von Kurstk herrſcht ſtarke Gärung
unter dem Militär beſonders bei den ausgedienten Soldaten deren Ent
laſſung verzögert wird

Zum oſtaſiatiſchen Kriege
Jn Kronſtadt hat nunmehr die kriegsgerichtliche Verhandlung

gegen den Admiral Roſtjeſtwensky wegen Kapitulation des Torpedo
boots Bedowy begonnen Roſtjeſtwensky wird ſich ſelbſt verteidigen
Er trägt noch ein Pflaſter auf der Stirn und nimmt auf einem beſonderen
Seſſel Platz Seine mitangeklagten Offiziere bekennen ſich unſchuldig
Roſtjeſtwensky ſagt er allein trage die Schuld Die ihm zugeſchriebenen
Worte Handeln Sie als ob ich nicht an Bord wäre habe er da er
ſchwer verwundet war mechaniſch geſagt mithin den Befehl zum Kampf

Ju i cr unicht genügend ausgeprägt Seine Zuſtimmung zur Kapitulation habe er
durch mechaniſches Kopfnicken zu erkennen gegeben

Großbritannien
Zum engliſchen Flottenbeſuch in Kronfſtadt

Sir Edward Grey hat ſich erboten für die jetzt beginnende Erörterung
des Etats des Auswärtigen Amts im Unterhaus auf Wunſch weitere Auf
klärungen zu geben über den demnächſtigen Beſuch eines engliſchen Ge
ſchwaders in Kronſtadt Man darf geſpannt ſein was noch aufgeklärt
werden wird Die Sache liegt ziemlich klar England will das offizielle
Rußland nicht vor den Kopf ſtoßen und vermutet daß die maßgebenden
Herren an der Newa ſich derart behandelt fühlen würden wenn das
engliſche Geſchwader in deutſchen und nicht auch in ruſſiſchen Häfen die
Flagge zeigte Der neue britiſche Geſandte in Petersburg hat dem
Präſidenten der Duma bereits ſeine Aufwartung gemacht da müßte es
auf der anderen Seite allerdings befremden wenn die ruſſiſche Regierung
vom engliſchen Geſchwaderchef geſchnitten würde Das werden die Herren
in London ſchon aus dem Grunde vermeiden wollen um nicht den Ver
dacht aufkommen zu laſſen als bevorzuge man chland vor demſelben
Rußland mit dem England einen Aſien Vertrag abzuſchließen be
ſtrebt iſt

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalSokal Berichte i nur t Quelengngabe geſiattet

Halle 6 Jull
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 9 Juli nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
Entlaſtung der Rechnung der Steuerkaſſe für 1904
Landverkauf zum Grundſtück Mansfelderſtraße 41
Landerwerb vom Grundſtück Breiteſtraße 26
Landerwerb vom Grundſtück Fleiſcherſtraße 26
Einrichtung von Schrebergärten auf dem neuen Jahrmarktsplatze an
der Deſſauerſtraße
Antrag betr Beſeitigung der Volkskaffeehalle am Je Turm
Bekleidung der Wände in der GroßviehSchlachthalle mit glaſierten
Flieſen
Genehmigung der Vorſchriften über Lohnzahlung an ſtädtische
Arbeiter während einer Dienſtbehinderung
Bewilligung von Mitteln zur Einrichtung des Amtsgartens in einen
öffentlichen Park
Finalabſchluß der Kaſſe der Handwerkerſchule für 1905 und Nach
bewilligung
Feſtſetzung einer Gehaltsſkala für den neuen Leiter der Stadt

gärtnerei
12 Genehmigung des mit der Eiſenbahndirektion wegen Legung eines

Starkſtromkabels vereinbarten Vertrages
13 Petition wegen Bepflanzung der äußeren Delizzſcherſtraße
14 Petition wegen Verlegung der Vieh und Krammärkte nach dem

Süden der Stadt
15 Petition wegen Erhöhung einer Altersunterſtützung
16 Petition wegen Erlaß von Luſtbarkeitsſteuer
17 Petition wegen Erlaß der Umſatzſteuer für das Grundſtück Pfänner

höhe 12
18 wegen Erlaß der Umſatzſteuer für das Grundſtück Auguſta

ſtraße 2
19 Petition wegen Erlaß der Umſatzſteuer für das Grundſtück Kron

prinzenſtraße 46
20 Petition der Meldeſchreiber wegen Erhöhung ihrer Dienſteinkommen
21 Petitionen betr Ausdehnung der Sonntagsruhe im delsgewerbe
22 Petition wegen Bewilligung eines Beitrags zur von

Preiſen für Wettſchreiben
23 Petition betr Beſchränkung in der Benutzung der Straße vor dem

FeuerwehrDepot
Geſchloſſene Sttzung

24 Wahl eines unbeſoldeten Stadtrats
25 Penſionierung eines MagiſtratsSekretärs
26 Penſionierung eines Beamten

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

7
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Verleihnng Den praktiſchen Aerzten DDr Max Gräfe und
Wilhelm Bäumler hierſelbſt iſt der Charakter als Sanitätsrat verliehen
worden

Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation
Kant und Herder Ueber das Angenehme Gute und Schöne wurde

Herrn Walther Sange aus Schildau von der philoſophiſchen Fakultät der
Doktorgrad erteilt

Die Finanzkommiſſion bewilligte in ihrer geſtrigen Sitzung die
Mittel zur Errichtung von Schrebergärten auf dem ehem Grunebergiſchen
Acker an der Deſſauerſtraße Das Grundſtück auf dem früher Bergbau
betrieben wurde iſt bekanntlich angekauft um darauf die Jahrmärkte abzu
halten es kann aber vorläufig nicht zu dem Zwecke verwendet werden
weil dort noch immer Senkungen vorkommen Es ſollen deshalb
12 349 qm zu Schrebergärten eingerichtet werden die man für 70 Pfg
pro qm jährlich zu verpachten beabſichtigt ſo daß mithin eine Jahrespacht
von 2469 Mk erzielt würde Weiter genehmigte die Kommiſſion die vom
Magiſtrate vorgelegten Vorſchriften über Lohnzahlung an ſtädtiſche Arbeiter
während einer Arbeitsverhinderung welche vorausſichtlich eine Mehrausgabe
von 2000 bis 3000 Mk jährlich verurſache Von dem Finalabſchluſſe der
Kaſſe der Handwerkerſchule für 1905 wurde Kenntnis genommen und eine
Nachbewilligung von 468,55 Mk ausgeſprochen Weiter genehmigte die

Herrſchaften neben den eleganten Koffern und Juchtentaſchen
die fertig gepackt im Veſtibül ſtanden

Der Diener überreichte Armand die bezahlte und quittierte
Rechnung Armand warf kaum einen flüchtigen Blick auf die
Totalſumme und ſchob das Blatt achtlos in die Taſche

Eine Stunde ſpäter reiſten ſie ab Als Jnge in dem
Wagenabteil erſter Klaſſe neben Anna am Fenſter ſtand und
der Schaffner die Tür ſchloß hatte ſie ein ganz eigentümliches
befremdliches Empfinden Es war ihr als ſei ſie plötzlich eine
Gefangene als höre die Welt die ſie hier zurückließ für ſie
auf zu exiſtieren als werde ſie einem unabwendbaren Geſchick
entgegen geführt in Verhältniſſe hinein aus denen ſie nie
wieder frei werden würde als höre ſie von Stund an auf ſich
ſelbſt zu gehören

Eine ſchreckliche Angſt packte ſie ſie wurde ganz blaß und
zitterte am ganzen Körper Um dieſe ſeltſame Erregung vor
den Geſchwiſtern zu verbergen ſetzte ſie ſich und ließ den
dichten Schleier herab Anna nahm ihr gerade gegenüber Platz
neben ſeiner Schweſter ſaß Armand Es war ganz natürlich
daß ſeine Blicke während der Fahrt häufiger auf Jnge ruhten
Er fand ſie ſehr anmutig und die Ausſicht daß ſie Haus
genoſſin in der Familie würde war ihm angenehm Wenn er
geahnt hätte welch eigene Gedanken hinter der weißen von
dunklen Löckchen umbauſchten Stirn kreiſten

en C mm e D m3 Kapitel

Der Kloſterhof das Beſitztum der Fernis lag in einem
on welligen Höhenzügen umgebenen Tal Herrliche Forſten

ſaſtgrüne Wieſen Kornfelder im Schmuck wogender Aehren
bildeten die reizvolle Umgebung aber die Perle des köſtlichen
Beſitzes war der große meilenlange See der bis an den
Park heranreichte Dem Park gegenüber nicht weit von den
Ufern des Sees lag das einſtige Kloſter dem Heiligen
Benedikt geweiht und ſeit alten Zeiten von zahlreichen
Nonnen bewohnt Die hohe Geiſtlichkeit hatte ja immer einen l

geübten Blick dafür ſich für ihre Niederlaſſungen die ſchönſten
und geſegnetſten Plätzchen auf des lieben Herrgotts Erde aus
zuſuchen fiſchreiche Seen und Forſten mit ſtarkem Wildbeſtand
durften in der Umgebung nicht fehlen Auch die frommen
Nonnen führten zur Zeit des Krummſtabes ein gar beſchauliches
und behäbiges Leben in dem ſchönen Kloſter bis der Wind
den der Wittenberger Mönch mit ſeiner neuen Lehre erregt
hatte zum Sturm anwuchs über die deutſchen Lande brauſte
die Klöſter in ihren Grundfeſten erſchütterte und Mönche und
Nonnen hier und dorthin verwehte So war s auch denen von
Sankt Benedikt ergangen und ſeit jenen Tagen hatte das
Kloſter manche Wandlungen erfahren Die Schrecken des
dreißigjährigen Krieges hatten an ſeinen Mauern gerüttelt und
die Jahrhunderte nach und nach ſeine Pracht zerſtört Von
der ganzen einſtigen Herrlichkeit war nicht viel mehr als der
wunderſchöne Kreuzgang übrig geblieben Allerlei alte Gänge
Treppen Türen und Winkelchen geben dem ganzen noch einen
eigenartigen geheimnisvollen Reiz Jn einer efeuumrankten
Niſche plätſchert ſeit Jahrhunderten ein Brünnlein deſſen Waſſer
eine heilkräftige Wirkung zugeſprochen wird Jm Nebenflügel
ſind noch die Zellen der Nonnen erhalten eins neben dem
andern gehen die kleinen vergitterten Fenſter nach dem See
hinaus Von der Einrichtung iſt nichts mehr erhalten nur in
der erſten Zelle die etwas größer als die andern findet ſich
noch am Fenſter ein Erker und ein altes wurmſtichiges Bet
pult mit einem ſchlichten Kreuz darüber die Geſtalt des
Heilandes die einſt daran befeſtigt iſt längſt abgeriſſen ver
modert zerfallen Dieſe Zelle war zweifellos die der jedes
maligen Aebtiſſin

Nachdem die Nonnen das Kloſter verlaſſen wurden See
Forſten und Ländereien zu einer Herrſchaft vereinigt und
damit zur Zeit Kaiſer Leopolds I das berühmte Geſchlecht
der Ritter von Kranich belehnt von denen dann der Beſitz
hoch verſchuldet in die Hände des alten Ritters Kruſemart
überging

Von dieſer Zeit an führte die Herrſchaft den ſchlichten

e r ee W e

Namen der Kloſterhof obgleich der eigentliche Wohnſitz ein
mächtiger Bau mit Renaiſſancefaſſade Türmen und einer
monumentalen Freitreppe an der Hinterfront einen hoch
tönenderen Namen vertragen hätte Das Schloß lag mitten
im Park die breite Freitreppe führt von allerlei blühendem
Geſträuch umbuſcht zu einer großen Terraſſe hinab aus deren
Grün in ſeltſamem Gegenſatz zu dem ehrwürdigen Namen des
Beſitzes weiße heidniſche Götterbilder hervorleuchten auf der ſich
buntfarbige Teppichbeete ausbreiten und reizende Ruheplätze
zum Niederſitzen einladen

Von dieſer Terraſſe hatte man den ſchönſten Blick auf den
See und die Kloſterruine mit dem zierlichen Glockenhaus in
dem noch dieſelbe Glocke hing deren Läuten einſt vor Jahr
hunderten über den See in die ſtille Welt ringsum hinausklang
Sie hatte allen Wechſel überdauert das Kloſter war zerfallen
die Nonnen ſchliefen unter den eingeſunkenen Gräbern des
Friedhofes das Geſchlecht der Kraniche war fortgezogen und
ausgeſtorben die Glocke aber ſchwebte noch immer oben im
Glockenhaus und wurde geläutet wenn in der Familie Kruſemark
eine Familienfeier ſtattfand ſei es daß man ein Kind zur
Taufe trug daß eine junge Herrin einzog oder daß man einem
das Geleit gab auf ſeinem letzten Gang So war s bei den
Krauichen geweſen und ſo hatten es die Kruſemarks und jetzt
die Fernis beibehalten

Der Familienkreis in den Jnge eintreten ſollte beſtand aus
Frau von Ferni Aunag und Armand und der Tante Mathilde
die aber jetzt als allezeit gütige und hilfsbereite zur Pflege
einer erkrankten Nichte nach Dresden gereiſt war

Das Zimmer Jnges war durch einen kleinen Salon von
dem Annas getrennt Es war eine Turmſtube mit drei Fenſtern
von denen man über die im Aehrenſchmuck prangenden in
ſtarken Wellenlinien ſich hinziehenden Felder eine ſchöne
Fernſicht hatte unterbrochen durch ſaftgrüne Wieſen begrenzt
durch den prächtigen Wald belebt durch die glänzende ſchillernde
Waſſerfläche des Sees
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156 SonnenKommiſſion die Penſionierung des Stadtgarteninſpektors Kriele vom
I Ottober ab unter Zubilligung der geſetzlichen Penſion in Höhe von
1845 Mk Herr Kriele iſt zwar damit nicht einverſtanden und bean
ſprucht eine Penſion von 3000 Mk Obwohl er die Forderung ſpäter
auf jährlich 2400 Mt ermäßigte und damit verlangt was ihm
der Magiſtrat angeboten haite ſo ſoll es doch nunmehr auf
Antrag des Magiſtrats bei der geſetzlichen Penſion verbleiben Die
Gehaltsſtala für den neuen Leiter der Siadtgärtnerei wurde auf 3500 Mk
mit 3 Zulagen a 500 Mk bis 5000 Mt feſtgeſetzt Zur Aufſtellung
eines Projekts für die Einrichtung des Amtsgartens wurden 2000 Mt
bewilligt behufs Erlangung von Proſekten ſoll eine öffentliche Aus
ſchreibung erfolgen Zur Beilegung der Schlachthalle auf dem Schlachthofe
mit Mettlacher Platten wurden 3040 Mk bewilligt Dann wurde noch
die Einleitung einer Zwangsenteignung ſowie der Erwerb einiger Landparzellen genehmigt die ſilchinlenmaßig zur Straße entfallen

Kirchliches Jn die neu errichtete Stelle eines Hilfspredigers
an St Paulus iſt der bisherige Predigtamtskandidat Winkler aus

Derſelbe iſt am vergangenen Sonntag von
Pfarrer Bach der Gemeinde vorgeſtellt worden Die Hilfsprediger
ſtelle der Stadtmiſſton wird um unerwünſchten Wechſel im
Intereſſe der Arbeit möglichſt zu vermeiden vom 1 Oktober ab in eine

feſte Stelle verwandelt Am Montag 9 Juli hält der Provinzial
verein der Freunde der Poſitiven Unton in der Provinz Sachſen zur
Feier ſeiner Jahresverſammlung den Feſtgottesdienſt abends 6 Uhr in der
Domkirche Die Predigt hat Herr Konſiſtorialrat BlauWernigerode
übernommen abends 8 Uhr und Dienstag vormittag 9 Uhr finden Ver
ſammlungen im Ev Vereinshaus Kronprinz ſtatt

Waldgottesdienſt Am nächſten Sonntag den 8 Juli nachmittags
41 Uhr gedenkt die Stadtmiſſion bei entſprechendem Wetter an der gewöhn
lichen Stelle in der Nähe des Waldkaters einen Waldgottesdienſt ab

lten

Bei der II Matroſendiviſion in Wilhelmshaven liegt zur
Zeit ein großer Bedarf an Freiwilligen vor Einſtellungstermin iſt der
J Oktober die Rekruten kommen faſt ausſchließlich ſoſort an Bord wo
ſie im allgemeinen mindeſtens 3 Jahre bleiben Zur Einſtellung gelangen
Vierjährig Fünffährig und Sechsjährig Freiwillige die nachſolgenden
Anforderungen genügen Geſunder häftiger Körperbau Alter mindeſtens18 Jahre Große mindeſtens 1,65 m ſende ſcharfe nicht farbenblinde

Augen und gutes Gehör Einſtellungsgeſuche ſind möglichſt bald an das
Kommando der II MatroſenDiviſion in Wilhelmshaven zu richten Dem
Geſuch iſt beizufügen 1 ein ſelbſtgeſchriebener und ſelbſtverfaßter Lebens
lauf 2 ein Meldeſchein zum freiwilligen Eintritt lautend auf mindeſtens
4 Jahre Dieſer iſt erhältlich vom Zivilvorſitzenden des zuſtändigen Aus
hebungsbezirks Landrat Amtmann Kreisdirektor Bürgermeiſter
3 ſämtliche vorhandenen Zeugniſſe 4 genaue Angabe auf wieviel Jahre
der Geſuchſteller ſich verpflichtet Die ärztliche Unterſuchung wird von der
II MatroſenDiviſion beim zuſtändigen Bezirkskommando veranlaßt Bei
den Matroſen Diwiſionen können folgende Laufbahnen eingeſchlagen
werden Bootsmanns Stackmeiſter Steuermanns Signal
meiſter Vermeſſungs Feuerwerker Wachtmeiſter Feldwebel
und Vizefeldwebel Schützen Kapitulanten Laufbahn außerdem
finden Annahmen ſtatt für die Materialienverwalter Bottelier und Tor
pederlaufbahn Kapitulanten und ſolche Mannſchaften welche ſich für
mindeſtens fünf Dienſtjahre verpflichten erhalten vom Beginn des 4 Dienſt
jahres ab bis zur Beförderung zum Unteroffizier Kapitulantenlöhnung
außerdem erhalten ſie für jedes Jahr Seefahrzeit und für jedes Jahr
welches ſie über die geſetzliche Dienſtzeit hinaus dienen eine monatliche
Zulage von je 3 Mk alles über die gewöhnliche Löhnung hinaus von
welcher an Bord wo freie Schiffsverpflegung gewährt wird keine Abzüge
für Verpflegung gemacht werden Zur Beſtreitung der Koſten der Klei
dung erhält jeder Mann ein monatliches Kleidergeld von 9,00 Mk welches
es ermöglicht daß während der Dienſtzeit hiervon nicht nur die Kleidung
bezahlt wird und damit Eigentum des Mannes wird ſondern daß auch
noch Erſparniſſe gemacht werden können

Dank für Liebesgaben Von dem Herrn Vorſitzenden der
hieſigen Ortsgruppe des Alldeutſchen Verbandes wird uns nachſtehendes
Schreiben eines unſerer tapferen Afrikakämpfer zur Verfügung geſtellt in
welchem derſelbe ſich für überſandte Liebesgaben bedankt Wir bringen
dasſelbe wegen ſeines Jnhaltes und als Zeichen für den guten Geiſt der
unter unſeren Leuten herrſcht gern zum Abdruck Die letzten Strahlen
der untergehenden Sonne ſollen noch zu den Dankesworten für Liebes
zaben des Alldeutſchen Verbandes dienen Heute wurde alles verteilt
Es ſchlug ja gerade nicht ein daß Jhre Adreſſe bei der Kartenverteilung
on einem Hallenſer empfangen wurde Es iſt mir einer gut bekannt
um Weihnachten mein Zeltgenoſſe geweſen ich meine den Gefreiten Voigt
Sohn eines Steuerbeamten in Halle Er weilt aber zur Zeit in Windhuk
fern von der Kompagnie Vor Wochen öffnete ich ein Paket mir von

Kameraden von Wilhelmshof verehrter Gaben Damals ſaßen wir
abends im Zelt und rauchten Pfeifen an mit dem angenehmen Portoriko
kraut Und ſo ziemlich hatten die Brüder reine Straße gemacht da kommt
willkommen eine zweite Auflage von ſogar mit dem Zuſatz Löwen
Jch ſinne wohl bei der faſt allzu vielen Zeit wo unſereins auf einfachem
Lager träumt und ſich in die Zeit ſchickt die ſo wenig von uns in ſolchen
Zeiten zu fordern ſcheint wie lange wir Soldaten wohl noch im Hotten
tottenlande ausharren Wie wohltuend da die Liebe aus dem Mutterland
irkt können Sie ſich vielleicht ausmalen Mutter Verwandte und

Freunde denken alle an uns und folgen dem Zuge des Herzens ein jeder
in ſeiner Art So kann ich nicht genug bezeugen wie gut wir in der
Ferne es haben Auf Ausſprechen meines und meiner Kameraden Dank
beſchränke ich mich in der Hauptſache Am Ende aber möchte ich meiner
Freude Ausdruck verleihen den Alldeutſchen wegen ihres Achtens auf die
Deutſchen über die Reichsgrenzen hinaus zu Dank verpflichtet zu ſein

Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater
Die Ferien begmnen mit Sonnabend den 7 Juli und endigen Dienstag
den 7 Auguſt

Bad Neu Ragoczy wird zu der Ruder Regatta am Sonntag von
zahlreichen Arbeitern verſchönt Die Halle Hettſtedter Eiſenbahn läßt was
ſür die Regatta Beſucher von Bedeutung iſt ſämtliche Züge bis an die
nach Ragoczy führende Chauſſee leiten Dort ſtehen Kremſer zur Weiter
beförderung bereit Während der Regatta findet Konzert bei freiem Ein
tritt ſtatt

Der Poſtunterbeamtenverein feiert am Sonntag den 8 Juli
in den Räumen des Wintergartens ſein Sommerfeſt beſtehend aus

GeneralAnzeiger für Häne An den l
Konzert Geſangsvorträgen und Ball Mit Eintritt der Dunkelheit findet
für die Kinder ein Fackelzug ſtatt

Quartett Vereinigung Halle a S Bei der im Vereinslokal
Goldenes Schiffchen ſtattgefundenen ordentlichen Generalverſammlung

wurde Herr Max Welz als erſter Herr Reinhold Meincke als zweiter
Vorſitzender ſowie Herr Adolf Sonnenkalb als Kaſſierer wieder Herr
Konrad Stengel wurde als Schriftſührer neugewählt

Der Veterauen Verband hält nächſten Sonntag in Borcks
Gaſthaus ſeine Halbjahrs Hauptverſammlung ab Außer der Kaſſenlegung
ſtehen wichtige Punkte beſonders die Beſprechung über die Generalver
ſammlung des Geſamtverbandes zu Breslau und die Beſchickung derſelben
auf der Tagesordnung

Volksbildungsverein Sonntag den 8 d M ſindet vormittags
11 Uhr eine Beſichtigung des Juſtizgebäudes Poſtſtraße 13 17 ſtatt Die
an der Beſichtigung teilnehmenden Mitglieder verſammeln ſich vor dem
Juſtizgebäude

Der Ortsverband der deutſchen Gewerkvereine D hat
am Sonnabend den 7 Juli abends 8 Uhr in der Börſenhalle eine Ver
ſammlung in der u a Kollege Holmelin einen Vortrag Ueber die
Beſchränkung der Sonntagsruhe halten wird

Der Verein ehem Artilleriſten hat am Sonnabend den 7 Juli
abends 8 Uhr Monatsverſammlung im Vereinslokale mit folgender Tages
ordnung Verbandsangelegenheiten und Wahl eines Abgeordneten für den
Delegiertentag am 14 Juli in Hamburg Sommerfeſt

Jm Trothaer Schlöſchen wird nächſten Sonntag ein Volksfeſt
veranſtaltet bei welcher Gelegenheit ein Maſtochſe am Spieße gebraten
wird um an Ort und Stelle verſpeiſt zu werden

Einbruchsdiebſtähle Jn vergangener Nacht ſind hier wiederum
zwei Einbruchsdiebſtähle verübt Jn der Konditorei von Blau und dem
Herrenſpezialgeſchäft von Oetting ſind die Wechſelkaſſen in denen ſich aber
nur kleine Beträge befanden geſtohlen worden

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 6 Juli Wolff s Bur Der ehemalige Diener des

Fürſten Wrede Glaſe wurde heute von der Strafkammer des Land
gerichts I wegen verſuchter Erpreſſung zu 9 Monaten Gefängnis
und zweijährigem Ehrverluſt verurteilt Siehe den Verhandlungsbericht
in der Beilage Red

Berlin 6 Juli Meldung des B Der Raubanfall
im Eiſenbahnzuge Berlin Norderney bei dem wie wir in der Beilage
ausführlich berichten die Familie des Geheimen Finanzrats Nölle ihrer
Reiſebarſchaft beraubt wurde beſchäftigt auf das eingehendſte die Kriminal
behörden Bisher iſt es indeſſen trotz der bis zum geſtrigen ſpäten Abend
fortgeſetzten Ermittelungen nicht gelungen des frechen Räubers habhaft
zu werden

Berlin 6 Juli Meldung des B Freiwillig aus
dem Leben geſchieden iſt geſtern nachmittag der Direktor des Phyſi
kaliſchen Jnſtituts der Berliner Univerſität Profeſſor Dr Paul Drude
Die traurige Tat geſchah während eines Nervenanfalls infolge geiſtiger
Ueberarbeitung des in glänzender Poſition lebenden Gelehrten Der
Direktor erſchoß ſich in ſeiner Wohnung

Leipzig 6 Juli Wolff s Bur Heute morgen kurz vor 6 Uhr
wurde bei GroßDeuben von dem von München 5 Uhr 57 Min hier ein
treffenden D Zuge ein die Gleiſe paſſierendes Fuhrwerk überfahren
Beide Pferde und der Knecht wurden ſofort getötet Nach kurzer
Unterbrechung konnte der Zug ſeine Fahrt wieder fortſetzen

Plauen Vogtl 6 Juli Wolffs Bur Wie der Vogtl Anz
meldet hat ſich heute früh gegen 3 Uhr von der 18 m hohen König
Friedrich Auguſt Brücke die 24 Jahre alte Tochter des Tiſchlers
Ul rich in die Tiefe geſtürzt und iſt kurz darauf den dabei erlittenen
Verletzungen erlegen Liebeskummer ſoll die Urſache des Selbſt
mordes ſein

Hamburg 6 Juli Meldung des B Der Kaiſer
hat aus Aulaß des Brandes der Michaeliskirche dem Senat ein
Beileidsſchreiben zugehen laſſen das folgenden Wortlaut hat Dem
Senat und der Bevölkerung Hamburgs ſpreche ich mein lebhaftes
Bedauern über den Brand und die Zerſtörung der formvollendeten
St Michaeliskirche aus Möge dieſes ehrwürdige Wahrzeichen der Stadt
bald in früherer Schönheit nach dem alten Vorbilde wieder erſtehen

Kiel 6 Juni Wolff s Bur Bei dem Feſteſſen im Offizier
kaſino brachte der König von Sachſen ein Hoch auf den Kaiſer aus
das der Kommandeur des 1 Seebataillons Oberſtleutnant v Glaſenapp
mit einem Trinkſpruch auf den König erwiderte indem er dem König für
ſeinen Beſuch und die Jnſpizierung dankte Hierauf ergriff der König
nochmals das Wort und gab ſeiner Freude darüber Ausdrnuck ä la suite
des 1 Seebataillons zu ſtehen das unter ſchwierigen Verhältniſſen und mit
großer Opferfreudigkeit in Weſt und Oſtafrika gefochten habe Er brachte

ſein Glas dem Bataillon Um 10 Uhr kehrte der König ins Schloß
zurück

Bergen 6 Juli Wolffs Bur Bei der geſtrigen Ankunft in
Bergen erhielt Kaiſer Wilhelm die Nachricht von der glücklichen Geburt
eines Prinzen im Marmorpalais Das Kaiſerſchiff und die begleiten
den Kriegsſchiffe flaggten aus und die Leipzig feuerte den bei der Geburt
eines Prinzen des Königlichen Hauſes vorgeſchriebenen Salut von 21
Schuß ein gleiches erfolgte ſeitens der norwegiſchen Forts

Oedenburg 6 Juli Wolffs Bur Jn dem benachbarten
Orte Sagh wurde geſtern die Entdeckung gemacht daß derſelbe
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u StTäter der vor kurzem die Gruft der Familie des Grafen
Szechenyi erbrochen hatte auch in die Familiengruft der Fürſten zu
Hohenlohe eingedrungen iſt den Sarg der Gräfin Chlodwig Marie
zu Hohenlohe geöffnet und Juwelen entwendet hat

Petersburg 6 Juli Meldung des B Miniſter
Stolypin erklärte er ſähe die augenblickliche innerpolitiſche Lage
durchaus nicht als gefährlich an Die Schimpfereien und die hezeriſche
Tätigkeit Aladjins berührten und intereſſierten ihn nicht im geringſten
Der Miniſter ſprach ſehr ruhig und ſelbſtbewußt ſo daß nicht der
Eindruck gewommen werden kann daß das Miniſterium dieſer Tage
bereits ſeine Koſfer packen werde Wie man aus guter Quelle
erfährt wird der Fall Pawlow der wie erinnerlich ſein wird in
der Duma gar nicht dazu kam den Auftrag des Kriegsminiſters
bezüglich Abſchaffung der Todesſtrafe auszuführen da die Linke ihn
nlederbrüllte noch ernſte Folgen haben Der Zar ſoll entſchloſſen ſein
die Auflöſung der Duma zu verlangen und das alte Kabinett noch
zu halten

Petersburg 6 Juli Meldung des B L Jn den
Wandelgängen der Reichs duma zirkulierte ein Gerücht wonach Miniſter
Stolypin geäußert haben ſollte Kaiſer Wilhelm habe dem Zaren
dringend abgeraten ein parlamentariſches Regime einzuführen oder ein
Kabinett aus den Mehrheitsparteien zu entnehmen Der Korreſpondent
des B hatte darauf mit dem Miniſter des Jnnern Stolypin eine
Unterredung in welcher dieſer betonte daß die ganze Geſchichte auf bl anker

Erfindung beruhe Bei der Entrevue in Bjerkö ſeien zwiſchen dem
Deutſchen Kaiſer und dem Zaren innere politiſche Angelegenheiten Ruß
lands mit keinem Wort beſprochen worden

Petersburg 6 Juli Wolff s Bur Jm weiteren Verlaufe der
geſtrigen Sitzung der Reichsduma verlas Arakantſew den von den
nach Bialyſtok entſandten Abgeordneten verfaßten Bericht über den dort

vorgekommenen Pogrom mit allen Einzelheiten und ſchrecklichen Szenen
richtete Anſchuldigungen gegen die Regierung und erklärte er erwarte
nichts von der gerichtlichen Unterſuchung Das ruſſiſche Volk begünſtige

niemals Pogroms es erlaube allen Nationalitäten in Frieden mit den
Ruſſen zu leben Nur die Regierung ſei ſchuldig dieſe habe bereits
die Armee verdorben das teuerſte Gut das die Ruſſen beſäßen Aber
die Armee werde verdorben wenn ſie das ganze Unheil ſehe das ſie ge
zwungen worden ſei anzurichten Wehe denen die ſie verderben ſie zu
einer Maſſe wilder Tiere machen Der Redner ſchlug vor ſich zu Ehren
der gemordeten Opfer zu erheben Die ganze Verſammlung erhebt
ſich von den Sitzen Siehe Ausland Red

Tiflis 6 Juli Pet Telegr Ag Geſtern kam vor einem
Kriegsgericht die Angelegenheit der 27 Soldaten des Regiments
Mingrelien die der Teilnahme an Auflehnungen angeklagt ſind zur
Verhandlung Einer der Angeklagten iſt einige Tage vor der Sitzung aus
dem Hoſpital ausgebrochen Aus Anlaß der Verhandlung dieſes Prozeſſes
herrſcht in der Stadt der Generalausſtand Weder Droſchken noch
Straßenbahnen verkehren Bäcker und Fleiſcher haben die Läden geſchloſſen

An vielen Orten ſind in der Stadt Kanonen und Maſchinengewehre
batterieweiſe aufgeſtellt Ueberall ſtehen verſtärkte Piketts Jn den
Straßen herrſcht Ruhe Vorgeſtern abend haben die lokalen Komitees der
revolutionären Sozialiſten und der Sozialdemokraten Proklamationen aus

gegeben die die Bevölkerung auffordern einen Proteſt gegen das Kriegs
gericht durch einen Generalſtreik auszudrücken Der Prozeß wird einige
Tage in Anſpruch nehmen er wird unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
geführt

London 6 Juli Wolff s Bur Jm Unterhauſe machte geſtern
der Staatsſekretär Grey ausführliche Mitteilungen über die Beziehungen
zwiſchen England und Rußland und über den bevorſtehenden Beſuch
der engliſchen Flotte in Rußland Der ruſſiſche Kaiſer die ruſſiſchen
Miniſter und das Parlament ſeien nicht verantwortlich für die Juden
metzeleien Es ſei behauptet worden daß die ruſſiſche Regierung an
den Bialyſtoker Judenmorden beteiligt geweſen ſei aber er habe glaub
würdige Mitteilungen erhalten wonach die Zentralregierung weder gewußt

noch ſtillſchweigend geduldet habe was in Bialyſtok vor ſich ging Be
züglich der Kreuzfahrt der engliſchen Flotte in der Oſtſee weiſt der
Staatsſekretär darauf hin daß die Flotte auf der vorjährigen Fahrt in

der Oſtſee keinen ruſſiſchen Hafen angelaufen habe Es würde ſicherlich
außerordentlich unpaſſend ſein wenn ſie auch in dieſem Jahre bei Ge
legenheit ihrer Kreuzfahrt ruſſiſche Häfen nicht beſuchen würde
Siehe Ausland Red

London 6 Juli Meldung der Magdb Ztg König Eduard
reiſt am 7 Auguſt nach Marienbad wo er bis zum 2 September
bleibt dann begibt er ſich nach Jſchl zum Beſuche des Kaiſers von
Oeſtreich

Aus dem Geſchäftsverkehr
Schultheiß Ausſchank Am Sonnabend den 7 Juli abends

6 Uhr findet die Wiedereröffnung des Schultheiß Ausſchank Merſe
burgerſtraße 10 ſtatt Die Bewirtſchaftung liegt in den Händen des

h h

n O Fiſcher langjährigen Oberkellners des Schultheiß in der
Poſtſtraße
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Andenken an Halle in großer Auswahl

Albin Hentze 24 v 24strasse
Dre

Zekanntmackung
Dem verehrten Publikum von Zerſeburg hS daß vom 1 Juli ab unſer bisheriger Milchver tduſee Herr Curt Schwarze

nebſt ſeit ien Söhnen aus unſeren Dienſten getreten iſt An ſeiner Stelle hat Herr

Parl Gräber in Bierieburg
von genanntem Tage ab der Verkauf ter er vorzüglichen Molkereiprodukte

is unſeren Molkereiwagen übernommeDie geehrten Hausfrauen machen wir darauf aufm
S unſerer ſämtlichen Mitglieder unter fortgeſetzter tierä ztlicher Kontrolle ſtehen

daß die Milch nach den neueſten Schutzmaß regel n behe andelt wird und ſo zum

Verkauf kommt wodurch ſtets tadelloſe Ware gewährleiſtet wird Auch machen
wir auf den hohen Fettgehalt unſerer Milch beſonders aufmerkſam

Herr Gräber liefert die Produkte ſtets friſch und in ſauberſter Weiſe
auf Wunſch frei in s Haus und bitten wir das Vertrauen welches Sie unſern
bisherigen Verkäufern in ſo reichem Maße geſchenkt haben auch auf deren Nach
folger übertragen zu wollen

nit die ergebene Mitteilung

tkſam daß die Kühe

Hochachtungsvoll

Molkerei Genossenschaſt
E G mit unbeschr Haftptlicht
zu Schafstädt

ude Marke gilt als einziges Zeichen der Echtheit vonWendelsteiner liaeusners Brennesselspi itu

Flaſche Mk 75 und 50
Hervorragendes preiswertes und billigſtes Kräftigungs und
Reinigungsmittel der Ko er befördert das Wachstum der Haare

t von Schuppenr verhütet Daaranvjalt Haarfraß Kahlköpfigkeit W
Das Bild und Wort Brenneſſel iſt geſchützt wo ſolches oder dieN Marke Wendelfſteiner Kircherl fehlen er hält man ſtets Nachahmung

und unechtes Haarwaſſer
Vorſicht beim Einkauf

Zu haben in Apotheken Drogerien Parfümerien Frisourgeschätten oder
Carl Hunnius München
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22 Wonhilfeile Speziaimarken jaS 1903er Diedestelder M I 1900er Binger Rosengarten M 401903er t Hartiner 110 1502er Deiäesteimer 150 22
S S 1801ler Cauber 20 1899er Oestricher w 60 S
S 190ler Assmannshäuser 30 u höher per Flasche ohne Glas S
2 Bei 12 Flaschen 10 Rabatt Aut Wunsch vollständige Preislisten F

Niederlage Alfred Heublce Domdrogerie Mansfelderstrasse 66

Wie alljährlich gebe auch in dieſem Jahre gutes geſundes OstfriesländerVieh ab zu Zucht nd Man weten auch dabei einige junge Bullen Denjenigen
Herren die hier Leiſsnlich einkaufen wollen bin ich gern behilflich

t En de J u der D oJuli nach der Dechkzeit gebe Gidenbhurger Hengste
iglede St

D G eOldenburg Wilhelmshaven

Zur Reise empfehle

Hutschachtein von Mk 2,50 an
Spirituskocher

Petroloumkoceher
Remgednte Reicodechor

c

Broschen
zum Ausſuchen

Serienpreis 45 22 u 9

Kkrohhüte

Voigt

G W Trothe
Optisches Institut

Poſtſtraße 9110
gegründet 1816

Zur Reiſe empfohlen
Kodaks Velästecher

Kompasse HöhenmesserSchrittzähler
Taschenthermometer
Schutzklemmer ete

Patentbureau
Paul Haves

Ingenieur
Ralle a Merseburgerstr

Telephon 2138
1681

1945

Gegründet 1893 Feinste Referenzen

Leipzigerstr 16 Tel 2066

h mit

Giebfschonste Vasche

eineKgl Baugewerkschule

in Nienburg a d V
Hoch und Tiefhausehule

Beginn des Winterhalbjahres
am 18 Oktober

Der Lehrplan wird koſtenfrei zugeſandt

Jch empfing

100 Ztr Honig
hervorragende feinſte Qual e We

reinen Blütenhouig und offeriere

5 Pfd 3 25 1 Pfd 70Carl 3000 Breiteſtr 1 u Markt
Roter Turm 12

Die Direktion

GeneralAnzeiger für Halle und den e

o und Geschenk Artikel in grösste Auswahl

Heute und morgen aut Extra Tischen
Soweit Vorrat vorhanden

Bär

7 Juli Nr 156

e Weit unter Preis
Ein Restposten Lin Restposten Ein Kesiposten in Restposten

Armbänder
zum Ausſuchen zum Ausſuchen

Serienpreis 49 u 29 Pf Serienpreis 45 22 9

Reisehandtaschen

e enorm billigkleinen Fehlern

Figuren

S

uöjx m

Auf in s Gebirge

a

Wer ſich zur Gebir s oder Seereiſe ausrüſtet verſäume nicht ſich von
der Preiswürdigkeit und unerreicht großen Auswahl meiner S

Lodenartikel zu überzeugen

Garantiert waſſerdichte StrapazierbareFelerinen Tourisken Anzüge

ſchiedene Farben mit Kapitze

Durchgriff u Tragriemen und kurzen Hoſen
Wettermäntel an denn Joppen
Strand Anmüge Lüster Anzüge

in großer Auswahl

Rucksücke éamnaschen Reisemützen

Wegs Halle a S
Grösstes Aegedatunngne feiner Herren

und Knaben Moden S
e eund Volle Garantie

leistet Apotheker D Follor Machkf

Bärgasse 1 am Markt gegen alle schädlichen
Tiere im Haus Garten u Feld weil im
Alleinbesitz unerreichter Mittel Seit 50 Jahren
am Platze Mittel zur Selbstanwendung stets

h vorrätig
Ausverkauf h W AnesverkaufKinderwagen Sitz u Liegewagen

Sportwagen Leiterwagen
Um mein Lager zu räumen verkaufe ich zu jedem nur annehmbaren Preis

Reiſekörbe in Korbwaren empfiehlt zu billigſten Preiſen
eigenes FabrikatBmiſ Br Korbwarengeſchäft

Große Steinſtraße 44 dicht neben Walhalla Theater
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

öhbel Fabrik
u Magazin

eimprägnierte Loden neueſte Muſter
in allen Preislagen mit langen

Be

re

F

Grösstes Lager

Biliigste Preise

Hall Perſcher geg Angeziefer
e Johannes Meyer Goetheſtraße 11

Vertilgung von Ungeziefer unter Garantie
Zahlung nach Erfolg

3 Günſtigne B jeili ung Kleine GruppenPrenußij cher e
Klaſſen

Strengſte
Ueberr wachung Beliebige Monatsbeiträge von 1 bis10 Mark ech wenige Plätze ſrei Statut franko

vom Berwalter d Vereins W Lang
Höln Ur 24 Hanſaring 36 IMartdFotterie Verein n

S

n Z

S

Pre

I I

ein

Meter
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